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Der Entwurf dieser Richtlinie wurde mit Ankündigung im Bundes-

anzeiger einem öffentlichen Einspruchsverfahren unterworfen.

Die deutsche Version dieser Richtlinie ist verbindlich.

ICS 13.040.40, 65.020.30 September 2011

The draft of this guideline has been subject to public scrutiny after

announcement in the Bundesanzeiger (Federal Gazette).

The German version of this guideline shall be taken as authorita-

tive. No guarantee can be given with respect to the English trans-

lation. 
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Preliminary note

The content of this guideline has been developed in
strict accordance with the requirements and recom-
mendations of the guideline VDI 1000.

All rights are reserved, including those of reprinting,
reproduction (photocopying, micro copying), storage
in data processing systems and translation, either of
the full text or of extracts.

The use of this guideline without infringement of copy-
right is permitted subject to the licensing conditions
specified in the VDI Notices (www.vdi-richtlinien.de).

We wish to express our gratitude to all honorary con-
tributors to this guideline.

A catalogue of all available parts of this series of
guidelines can be accessed on the internet at
www.vdi.de/3894.

Introduction

Guideline VDI 3894 Part 1 describes the current
state of the art in housing techniques and emission re-
duction measures in pig, cattle, poultry, and horse
husbandry. In addition, the guideline contains con-
ventional values for the emissions of odorants, am-
monia, and dust from animal husbandries.

It provides important information required for the im-
mission-legal evaluation of animal husbandries based
on distance regulations (VDI 3892 Part 2) and
spreading calculations. Thus, the guideline supports
both the application of TA Luft (Technical Instruc-
tions on Air Quality and the document for the de-
scription of the “Best available techniques in inten-
sive animal husbandry” (BREF) [1].

The guideline is the revised version of the guidelines
VDI 3471 and VDI 3472. This revised version re-
places the draft guidelines VDI 3473 Part 1 and
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Vorbemerkung

Der Inhalt dieser Richtlinie ist entstanden unter Be-
achtung der Vorgaben und Empfehlungen der Richt-
linie VDI 1000.

Alle Rechte, insbesondere die des Nachdrucks, der
Fotokopie, der elektronischen Verwendung und der
Übersetzung, jeweils auszugsweise oder vollständig,
sind vorbehalten.

Die Nutzung dieser VDI-Richtlinie ist unter Wahrung
des Urheberrechts und unter Beachtung der Lizenz-
bedingungen (www.vdi-richtlinien.de), die in den
VDI-Merkblättern geregelt sind, möglich.

Allen, die ehrenamtlich an der Erarbeitung dieser
VDI-Richtlinie mitgewirkt haben, sei gedankt.

Eine Liste der aktuell verfügbaren Blätter dieser
Richtlinienreihe ist im Internet abrufbar unter
www.vdi.de/3894.

Einleitung

Die Richtlinie VDI 3894 Blatt 1 beschreibt den
Stand der Haltungstechnik und der Maßnahmen zur
Emissionsminderung bei der Haltung von Schwei-
nen, Rindern, Geflügel und Pferden. Darüber hinaus
enthält die Richtlinie Konventionswerte für die Emis-
sionen von Geruchsstoffen, Ammoniak und Staub
aus Tierhaltungsanlagen.

Sie liefert wesentliche Informationen, die zur immis-
sionsschutzrechtlichen Beurteilung von Tierhal-
tungsanlagen auf der Grundlage von Abstandsrege-
lungen (VDI 3894 Blatt 2) und Ausbreitungsrech-
nungen benötigt werden. Damit unterstützt die Richt-
linie sowohl die Anwendung der TA Luft als auch das
Dokument zur Beschreibung der „Besten Verfügba-
ren Techniken in der Intensivtierhaltung“ (BREF)
[1].

Die Richtlinie ist die Neufassung der Richtlinien
VDI 3471 und VDI 3472. Die Neufassung ersetzt
auch die Richtlinienentwürfe VDI 3473 Blatt 1 und
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VDI 3474 and considers the “National framework
evaluation guidelines for the description of the state
of the art in animal housing techniques” [2].

The revision of the guidelines became necessary be-
cause knowledge and techniques in farm animal hus-
bandry and emission reduction have developed since
1986. In addition, immission protection requirements
have grown. Legal regulations for animal housing fa-
cilities no longer exclusively focus on the protection
of residents against odour pollution. Based on inter-
national agreements, such as the UN/ECE protocol to
abate acidification, eutrophication, and ground-level
ozone [3], and the maximum emission limit directive
for certain pollutants (NEC Directive), animal hus-
bandry must make a considerable contribution to-
wards the reduction of ammonia emissions, 90 % of
which are caused by agriculture. Moreover, animal
husbandry is also a source of particle emissions,

which also contain biological components (such as
germs and endotoxins) and are therefore termed bio-
aerosols (VDI 4255 Part 2). Additionally, farm ani-
mal housing emits methane and dinitrogen monoxide
as climatically relevant gases, which should also be
minimized.

1 Scope

This guideline applies to facilities for the housing of
pigs, cattle, poultry, and horses. The following
sources of emissions are considered:

• housing facilities for animals

• adjacent facilities for the storage and treatment of
solid and liquid manure as well as poultry dung
and facilities for the storage and processing of
certain feedstuff (in particular silage)

• areas outside of animal housing facilities where
the animals can move freely (paddocks, cattle
yards)

The guideline does not apply to the free-range

husbandry of animals. It describes the current state
of the art of techniques, equipment, and modes of op-
eration in animal housing factilities as well as the
emissions caused by them (odorants, ammonia, dust,
methane, and dinitrogen monoxide). In addition, it
shows how these emissions can be avoided and re-
duced.

The spreading of solid and liquid manure on agri-

cultural areas is not covered by this guideline be-

cause they are not considered facilities as defined

in § 3 (5) No. 3 BImSchG (Federal Immission

Control Act).
VDI 3474 und berücksichtigt den „Nationalen Be-
wertungsrahmen zur Beschreibung des Standes der
Technik bei Tierhaltungsverfahren“ [2].

Die Überarbeitung der Richtlinien wurde erforder-
lich, weil sich seit 1986 der Stand des Wissens und
der Technik zur Nutztierhaltung sowie zur Emissions-
minderung weiter entwickelt hat. Außerdem sind die
Anforderungen an den Immissionsschutz gestiegen.
Bei Tierhaltungsanlagen steht nicht mehr nur allein
der Schutz der Anwohner vor Geruchsbelästigungen
im Mittelpunkt gesetzlicher Regelungen. Aufgrund
internationaler Vereinbarungen, wie dem UN/ECE-
Protokoll zur Bekämpfung von Versauerung, Eutro-
phierung und bodennahem Ozon [3] und der Richt-
linie über nationale Emissionshöchstgrenzen für be-
stimmte Luftschadstoffe (NEC-Richtlinie), muss die
Tierhaltung einen wesentlichen Beitrag zur Minde-
rung der Ammoniakemissionen, die zu über 90 % von
der Landwirtschaft verursacht werden, leisten. Darü-
ber hinaus ist die Tierhaltung eine Quelle für Partike-
lemissionen, die auch biologische Komponenten (u.a.
Keime und Endotoxine) enthalten und daher als Bio-
aerosole (VDI 4255 Blatt 2) bezeichnet werden. Au-
ßerdem werden aus der Nutztierhaltung Methan und
Distickstoffmonoxid als klimawirksame Spurengase
emittiert, die ebenfalls minimiert werden sollten.

1 Anwendungsbereich

Diese Richtlinie gilt für Anlagen zur Haltung von
Schweinen, Rindern, Geflügel und Pferden. Als
Emissionsquellen werden berücksichtigt:

• Ställe, in denen die Tiere untergebracht sind

• Nebeneinrichtungen zur Lagerung und Behand-
lung von Fest- und Flüssigmist sowie Geflügelkot
und zur Lagerung bzw. Aufbereitung bestimmter
Futtermittel (insbesondere Silagen)

• Flächen außerhalb von Ställen, auf denen sich die
Tiere bewegen können (Auslaufflächen, Lauf-
höfe)

Die Richtlinie gilt nicht für die Freilandhaltung

von Tieren. Sie beschreibt den derzeitigen Stand der
Technik von Verfahren, Einrichtungen und Betriebs-
weisen in Tierhaltungsanlagen und die damit verbun-
denen Emissionen (Geruchsstoffe, Ammoniak,
Staub, Methan und Distickstoffmonoxid). Sie gibt
Hinweise, wie diese Emissionen vermieden und ver-
mindert werden können.

Die Ausbringung von Fest- und Flüssigmist auf

landwirtschaftlichen Flächen wird in dieser

Richtlinie nicht behandelt, da diese keine Anlagen

gemäß § 3 Abs. 5 Nr. 3 BImSchG sind.
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möglicht und mit deren Hilfe der Schutz vor schädli-
chen Umwelteinwirkungen durch Gerüche sicherge-
stellt werden kann, beschreiben.

2 Begriffe

Für die Anwendung dieser Richtlinie gelten die fol-
genden Begriffe:
Anmerkung: Eine nach den englischen Benennungen alphabetisch
sortierte Wortliste befindet sich im Benennungsindex der Richt-
linie.

Abluft

Luft, die den Stallraum bzw. Stall in die offene At-
mosphäre verlässt.
Anmerkung: Da der Übergang von Fortluft zu Abluft fließend ist,
wird in dieser Richtlinie einheitlich der Begriff „Abluft“ verwendet.

Abluftreinigung

Verfahren zur Abscheidung von Ammoniak, →  Ge-
ruchsstoffen und Staub aus der →Abluft zwangsge-
lüfteter Ställe.

Abteil (Box, Bucht)

Baulich oder durch Stalleinrichtungen abgegrenzter
Bereich zur Haltung eines Tiers oder einer Tier-
gruppe im Stall.

Auslauf

Eine den Tieren zugängliche befestigte oder unbefes-
tigte Freifläche, die überdacht sein kann und an das
Stallgebäude angrenzt. 
Anmerkung: Die Fläche dient den Tieren als →Lauf-, →Liege-,
→Fress- und/oder → Kotbereich.

Außenklimastall

Ungedämmte oder z.B. im Dachbereich teilge-
dämmte Stallgebäude mit →freier Lüftung.

Betriebsweise

Bezeichnung für die Summe der zeitlichen Verände-
rungen aller wichtigen Parameter des Betriebs. 
[in Anlehnung an DIN 4140]

Biofilter

Abluftreinigungsfilter bestehend aus einer feuchten,
organischen Schüttung (z.B. aus Wurzelholz oder
Holzhackschnitzeln), durch den Abluftinhaltsstoffe
wie →Geruchsstoffe und Staub abgeschieden und bi-
ologisch abgebaut werden.

Chemische Wäscher

Abluftwäscher zur Ammoniak- und Staubabschei-
dung, die mit verdünnten Säuren als Waschmedium
betrieben werden.
lle Rechte vorbehalten © Verein Deutscher Ingenieure e.V., Düsseldorf 2011

Guideline VDI 3894 Part 2 will describe a specific
distance regulation for odorant immissions, which
allows the immission situation to be evaluated and
– 4 – VDI 3894 Blatt 1 / Part 1

Die Richtlinie VDI 3894 Blatt 2 wird eine spezifi-
sche Abstandsregelung für Geruchsstoffimmissio-

nen, die eine Beurteilung der Immissionssituation er-

guarantees protection against harmful environmental
impacts caused by odours.

2 Terms and definitions

For the purposes of this guideline, the following
terms and definitions apply:
Note: A word list sorted alphabetically in order of the English terms
is provided in theterm index of this guideliine.

Exhaust air

Air which leaves the animal housing room or facility
towards the open atmosphere.
Note: Since the transition between outgoing air and exhaust air is
fluid, the term “exhaust air” is used consistently in this guideline.

Exhaust air cleaning

Techniques for the separation of ammonia, odorants,
and dust from the →exhaust air of animal houses with
forced ventilation.

Compartment (box, pen)

Area for the housing of one animal or an animal
group in the animal house which is separated by
building features or animal house equipment.

Yard

A paved or non-paved free area which may be cov-
ered by a roof and borders on the animal house build-
ing. 
Note: This area serves as an →activity, →lying, →eating and/or
→dung area for the animals.

Outdoor climate house

Non-insulated or partially insulated (e.g. in the roof
area) animal house buildings with →free ventilation.

Mode of operation

This term describes the sum of the temporal fluctua-
tions of all important operational parameters.
[adapted from DIN 4140]

Biofilters

Exhaust air cleaning filters consisting of a moist or-
ganic filter bed (e.g. root wood or wood chips) which
separates and biodegrades exhaust air components
such as →odorants and dust.

Chemical washers

Exhaust air washers for ammonia and dust separation
operated with diluted acids as washing media.
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